Betriebswirtschaftslehre 1. Semester


B1 Umweltsphären Seite 57 – 68 
Die Unternehmung ist von vier Umweltsphären eingegliedert und wird unterschiedlich 
beeinflusst. 

Gesellschaft 

Der Mensch steht als Teil der Gesellschaft im Mittelpunkt. Die Werte und Normen sind dem ständigen Wandel unterworfen. Ein Unternehmen muss diese Umwelt besonders berücksichtigen (Bedürfnisse befriedigen), um langfristig Erfolg zu haben.
Soziologische Aspekte wie Bedürfnisse, Einkommen, Ausgaben, Trend

Politische Aspekte wie Unruhen oder Krieg in einem Staat, Ökonomischer Druck 

Rechtliche Aspekte wie Gesetzesänderung, Verbote, Vorschriften 

Wertewandel 

Ist der Wandel von individuellen und gesellschaftlichen Wertevorstellungen und Normen. 
Frühere Werte: Fleiss, Disziplin, Gehorsam und Pflicht 

Heutige Werte: Richtung Selbstentfaltung, Selbstverwirklichung und Flexibilität 

Der Stellenwert hat sich demnach stark verändert.

Die Unternehmen müssen sich entsprechend anpassen mit flexiblen Arbeitszeitmodelle, Pflegen der Führungsstile und geben den Mitarbeitenden genügen Raum zur Entfaltung. 

Auch in der Gesellschaft gab es einen Wandel (siehe Seite 60)
	Veränderung Altersstruktur
Attraktive Kundengruppen für andere Produkte/DL
	Geburten-, Sterbe- und Migrationsrate. Steigende Lebenserwartung -> grosser Anteil an ältere Menschen = neue attraktiven Kundengruppen.

	Trend zur Feminisierung
neue Ansprüche
	Anzahl Frauen mit höheren Berufsausbildung steigt. Für Unternehmen werden Frauen zu einer erfolgsversprechenden Zielgruppe.

	Trend zu mehr Lebensqualität
Entspannung / guter Service 
	Zu jeder Zeit wohlfühlen. Verhältnis zwischen Berufsleben und Privatleben (work-life-balance) muss stimmen

	Trend zum Zeitsparen

Zeitentlastend Angebote/Lösungen
	Freizeit wird ein knapperes Gut. Beruf, Familie, Hobbies -> Wunsch nach zeitlicher Entlastung

	Trend zu immer Neuerem

Ausweitung der Angebote
	Konsumenten sind immer mehr übersättigt und verlangen nach immer Neuerem

	Trend zur Individualisierung

Bedürfnis nach Individualität decken
	Wendung des Einzelnen – weg von der Gemeinschaft hin zu sich selbst. Dominanzverlust der Kirche, Parteiein)


Natur

Problemzone: 

1. Der Zuwachs an industriellen Produktionen -> Rohstoffverbrauch
2. Verstädterung/Industrialisierung -> Überbeanspruchung der Natur (Abholzung)
3. Zunehmende Wohlstand -> Anhäufung von Abfall, Abgasen und Abwasser

Die Anliegen aus dieser Umweltsphäre gelangen – abhängig von Land und Kultur – unterschiedlich an die Unternehmungen. Nicht in jedem Land herrscht das gleiche ökologische Denken/Bewusstsein der Bevölkerung. 
Erwartende Reaktionen von: 

Staat/Behörden (Umweltpolitik) // Öffentlichkeit (öffentlicher Druck) // Konsumenten (Nachfrage nach umweltverträglichen Produkten) 

Ein gutes Beispiel ist die Energie. 

Unternehmen produzieren und transportieren Güter, Haushalte heizen die Wohnungen. Damit verbunden sind nicht nur Bequemlichkeit und kurze Reisezeit (Kundennutzen), sondern auch verstopfte und verschmutzte Städte (Belastung für die Anwohner) 

· für eine nachhaltige Politik ist der Energieverbrauch die zentrale Grösse. Trotz Energiesparmassnahmen steigen die Kosten. Weltweit werden 80% der Energie nicht mit erneuerbaren Energieträgern produziert. Beispiel: Erdöl, Erdgas, Kohle. 
· erneuerbare Energiequellen sind: Sonnen- und Windenergie, Biomasse, Wasserkraft 
Die Öffentlichkeit erwartet ein Handeln der Unternehmen (z.B. Kerosinverbrauch bei den Fluggesellschaften - Swiss hat darauf das Klima-Ticket eingeführt Geld geht zugunsten von Klimaschutzprojekten) alle 10 Jahre verdoppelt sich der Flugverkehr.
Technologie

Veränderung der Ware, DL, Art wie die Gesellschaft lebt und kommuniziert. 

Informations- und Kommunikationstechnologien, Rationalisierung und Automation stellen eine Herausforderung an die Unternehmen. 

Durch technologische Neuerungen können Chancen und Risiken entstehen

Erkennt die Masse da Potenzial der Technologie -> Lawine von Unternehmensgründungen. Konkurrenzkampf wird härter und einige Firmen bleiben auf der Strecke  oder werden aufgekauft. Erfolg hängt von der Akzeptanz der Ware und DL bei den Kunden ab. 

Die Unternehmung muss die Chancen effizient nutzen und darf Wünsche und Bedürfnisse der Kunden nie aus den Augen verlieren!

psychologische, emotionale und geschmackliche Gründe spielen dabei eine Rolle. 

Begriffe:

· Rationalisierung = alle Massnahmen, die Kosten und Zeit einsparen und auf höchst mögliche Leistung abzielen (u.a. Automation und Prozessorganisation)
· Automation = Produktionsfaktor Arbeit durch Produktionsfaktor Kapital (Maschine, Computer und Robotern) ersetzen. 
Wirtschaft

Akteure: Unternehmen, private und öffentliche Haushalte
Herstellung und Verteilung von Waren und DL um menschl. Bedarf zu decken. 
Unternehmung ist Teil der Volkswirtschaft. Die VW hängt von gesellschaftlichen, politischen, psychologischen und wirtschaftlichen Einflüssen ab.
Monopol oder Konkurrenz
Zahl der Anbieter und Nachfrager auf dem markt variiert.
· Konkurrenz: viele Anbieter, viele Nachfrager (Esswaren, Möbele etc.) 
· Angebotsmonopol:  ein Anbieter, viele Nachfrager (Windows, iPhone) 

Der Monopolist legt die Preise fest. Dieser ist höher als in einer Konkurrenzsituation (Die Käufer können nicht zu einem Konkurrenten wechseln) 

Konjunkturzyklus
Konjunkturlage in der Wirtschaftsentwicklung: 

Ein Auf und Ab aller wichtigen wirtschaftlichen Grössen wie: Produktion Beschäftigung, Zinssatz und Preis. 

Aufschwung: 

· Nachfrage steigt

· Produktionskapazität wird ausgelastet 

· führt zu einer Zunahme der Beschäftigung 

· Boom Hochkunjunktur

· Preisniveau steigt (weil nicht mehr das verkauft werden kann, was in der Produktion möglich wäre) an und die Nachfrage nimmt wieder ab

· Abschwung (Rezession*)

· Arbeitsplatzabbau 

· Depression (Krise) 

*Eine Rezession liegt vor, wenn die Wachstumsrate in zwei aufeinander folgenden Quartalen – je im Vergleich zum Vorquartal – negativ ist. 

Die Nationalbank kann durch Geldpolitik diese Schwankungen teilweise glätten. 

BIP umfasst die Gesamtheit aller Wertschöpfungen welche die VW innerhalb eines Jahres erbracht hat. In einer konjunkturellen Boomphase wächst das BIP.

Wechselkurs
Definition: Welche Menge an inländischem Geld für eine ausländische Währung bezahlt werden muss. 

· tägliche Änderung (Abwertung oder Aufwertung) 

· steigender Wechselkurs = Abwertung der inländischen Währung (d.h. für fremde Währung bezahlt man mehr) 

· sinkender Wechselkurs = Aufwertung der eigenen Währung (d.h. die fremde Währung ist günstiger)

Auswirkungen auf Unternehmen

· Aufwertung der inländischen W. -> Importe günstiger, man hat mehr Geld zur Verfügung, jedoch leidet die Wettbewerbsfähigkeit der eigenen Unternehmungen im Land (Exporte gehen folglich zurück)

· Abwertung der inländischen W. -> belebt die Exportwirtschaft und Wettbewerbsfähigkeit. 

Wechselwirkung zwischen Umweltsphären

Beispiel Waschmaschine: Durch Erfindung (technologische U.) wurden Frauen entlastet (gesellschaftliche U.) Diese konnten sich  einer bezahlten Arbeit nachgehen, was zur Veränderung auf dem Arbeitsmarkt (ökonomische U./Wirtschaft) führte. Die Automatisierung hatte eine zunehmende Belastung von Wasser (ökologische U./Natur) zur Folge. Dank weiteren technologischen Fortschritten war es möglich schadstoffärmere Waschmittel und energiesparendere Waschmaschinen zu produzieren. 
Abschluss
Ein Unternehmen wird von den Entwicklungen der Umweltsphären stark beeinflusst, kann aber selbst keinen resp. geringen Einfluss auf diese nehmen. 

Ein Unternehmen muss die Entwicklung ständig beobachten und die richtigen Schlüsse für sich ziehen. 
Leitfragen

Wie steht ein Unternehmen mit seiner Umwelt im Kontakt?

Unternehmen werden von seiner Umwelt beeinflusst, können aber kaum darauf Einfluss nehmen. Die 4 Umweltsphären sollen die Hauptaspekte, mit denen ein Unternehmen in Kontakt steht, aufzeigen. Sie untersuchen Trends (Gesellschaft), entwickeln oder nutzen neue Technologien, verbessern oder verwenden umweltschonende Produkte oder Produktionsmittel und untersuchen den Markt nach Lücken, Monopolen oder Konkurrenz. (Wirtschaft)

Was sind Umweltsphären und welche Umweltsphären werden unterschieden?

Umweltsphären stellen den Kontext dar, in dem ein Unternehmen eingebettet ist. Jede Umweltsphäre beeinflusst das Unternehmen in irgendeiner Weise. Es wird zwischen 4 Umweltsphären unterschieden: Gesellschaft, Natur, Technologie und Wirtschaft.
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